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Oberliga Herren Hessen

TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell II : Tischtennisclub Elz 
Samstag, 14.01.2023, 14:30 Uhr

TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell II baut Siegesserie in 
Oberliga Herren Hessen aus

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den Tischtennisclub Elz hat der TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell
II am Samstag in weniger als 150 Minuten zwei Punkte in der Oberliga Herren Hessen gesammelt.
Beim Tischtennisclub Elz lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit
an diesem Nachmittag aus: Mit 28:13 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten
ist ferner, dass der TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell II mit 3 und der Tischtennisclub Elz mit einem
Ersatzspieler antrat. Erfolgsgarant in diesem Match war insbesondere das obere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Mit nur einem Satzverlust gingen Fischer / Rakowski gegen Jeuck / Seyffert
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen
Kartuzovs / Schneider waren die Gastgeber Echaveguren / Kowalski. Nach den anfänglichen
Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:0 gegenüber. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück
Arbeit hatte Hans-Jürgen Fischer gegen Yannick Schneider zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
eingetütet war. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Tomasz Rakowski war im Einzel gegen Olegs Kartuzovs
nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus,
als Manuel Echaveguren am Nachbartisch die Begegnung, in die er auf dem Papier eigentlich als
deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Jannis Seyffert abgab und eine Niederlage kassierte.
Wojciech Kowalski kam mit der Spielweise von Marvin Jeuck am Tisch gut zu Recht und musste
schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Stand von 5:
1 gingen die Spitzenspieler des TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell II und des Tischtennisclub Elz in
die Box. Es dauerte eine Weile, bis Hans-Jürgen Fischer den Fünf-Satz-Sieg gegen Olegs Kartuzovs
unter Dach und Fach hatte. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Tomasz Rakowski
war in der Partie gegen Yannick Schneider nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. Beim wenig später folgenden 12:10, 11:7, 11:6 gegen Marvin Jeuck fand Manuel Echaveguren
von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an
den Tisch. Einen umkämpften Sieg feierte nachfolgend Wojciech Kowalski beim 8:11, 11:9, 11:13,
11:9, 11:9 gegen Jannis Seyffert, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell II nun ein Punkteverhältnis von 19:3
auf dem Konto, während der Tischtennisclub Elz nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von
13:9 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den TV 1892 Großen-Linden (TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell II) bzw.
gegen den TTC Langen 1950 (Tischtennisclub Elz).
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 Statistik:
 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell II

Doppel: Fischer / Rakowski 1:0, Echaveguren / Kowalski 1:0 
Einzel: H. Fischer 2:0, T. Rakowski 2:0, M. Echaveguren 1:1, W. Kowalski 2:0 

 Tischtennisclub Elz
Doppel: Jeuck / Seyffert 0:1, Kartuzovs / Schneider 0:1 
Einzel: O. Kartuzovs 0:2, Y. Schneider 0:2, M. Jeuck 0:2, J. Seyffert 1:1


